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1. Thematische Kategorisierungen, die wir im folgenden am Beispiel von 

Speisekarten zeigen, zeigen eine Form von Arbitrarität, die wir bislang nur bei 

den Namen angetroffen haben, die sich in vielen Aspekten eher wie Objekte 

als wie Zeichen verhalten (vgl. Toth 2014a, b). Genauer handelt es sich bei den 

ontischen Kategorisierungen von Speisen zu thematischen Gruppen bzw. Sub-

gruppen um eine restringierte Arbitrarität mit großer Variabilität. 

2.1. Den klassischen, nicht-arbiträren Fall zeigt die folgende Speisekarte, wel-

che eine dreiteilige ontisch-thematische Kategorisierung vornimmt. 

 

Rest. Grüntal, Breitenasteinstr. 21, 8037 Zürich 

2.2. Beinahe völlige Arbitrarität zeigt dagegen die nächste Speisekarte, in der 

der Kategorie "Vorspeisen" die beiden Kategorien "Aktuell" und "Klassiker" 
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gegenüber stehen mit einer Subkategorie "Kleinigkeiten", die in falscher 

thematischer Objektabhängigkeit zur Kategorie "Aktuell" gestellt wurde. 
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2.3. Ein Musterbeispiel für die Ausschöpfung der Variabilität restringierter 

Arbitrarität stellt die folgende historische Aschinger-Speisekarte dar, die 

ungefähr aus der Zeit Franz Biberkopfs in Döblins und Faßbinders "Berlin 

Alexanderplatz" stammen muß. Zwischen à la carte-Gerichten und Tagesme-

nus vermitteln die Wochenmenus, so daß hier eine triadische ontische 

Relation etabliert sind. Allerdings sind die beiden Gruppen links und rechts 

oben auf der Karte gar nicht kategorisiert, so daß ihr systemtheoretischer 

Status unklar bleibt. Ebenfalls aus der triadischen Ordnung tanzt die 

Kategorie "Heutiges Spezialgericht". Die à la carte-Gerichte sind subkatego-

risiert in Suppen, Fische und Eierspeisen einerseits und in Gemüse, Salate, 

Kompotte und Süßspeisen andererseits, d.h. die Kategorie Fleisch fehlt, 

obwohl es sich zum überwiegenden Teil um Fleisch- oder fleischhaltige 

Gerichte handelt. 
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Menu Rest. Aschinger, Berlin (o.J.) 
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